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�� Landessportbund 
NRW warnt vor Kol-
laps der kommunalen 
Sportförderung

Millionengehälter und spektakuläre Fernsehver-
träge im Profisport dürfen nicht darüber hinweg 
täuschen, dass der größte Teil des Vereins-
sports von ehrenamtlicher Arbeit in den 20.000 
Vereinen in Nordrhein-Westfalen getragen wird. 
Diese Vereinsarbeit sieht der Landessportbund 
NRW zunehmend durch die kommunale Förder-
politik gefährdet.

„Es kann nicht sein, dass immer mehr Kommunen 
Hallennutzungsgebühren für Vereine einführen und 
gleichzeitig ihre Zuschüsse für die Vereinsarbeit 
streichen“, sagt der Präsident des Landessportbun-
des Walter Schneeloch. Dass darüber hinaus die 
Sportpauschale des Landes in den Kommunen zu-
nehmend zum Spielball der kommunalen Kämme-
rer werde, sei nicht akzeptabel. 

Dagegen müssten sich Sportvereine und die lokalen 
Sportbünde zur Wehr setzen. Wenn Kommunen die 
Sportpauschale mit fadenscheinigen Begründun-
gen zweckentfremden und als Sanierungsbeitrag 
für ihren Haushalt verbuchen, sei das ein Schlag ins 
Gesicht der mehr als 350.000 Ehrenamtlichen, die 
in den Sportvereinen jährlich Arbeit im Wert von 1,7 
Milliarden Euro leisten, so Schneeloch weiter. 

Der Landessportbund fordert die künftige Landes-
regierung auf, die Sportpauschale für die Kommu-
nen von derzeit 50 auf 60 Millionen Euro zu erhö-
hen und dafür Sorge zu tragen, dass sie tatsächlich 
der Vereinsarbeit vor Ort zu Gute kommt. Das ist 
einem Forderungskatalog des Landessportbundes 
zur Landtagswahl zu entnehmen. „Wenn die Poli-
tik will, dass unsere Vereine weiterhin einen Beitrag 
zur Bildung und Persönlichkeitsentwicklung von 1,7 
Millionen Kindern und Jugendlichen leisten, dann 
benötigen wir dafür verlässliche Rahmenbedingun-
gen“, so Schneeloch.

Den vollständigen Forderungskatalog gibt es unter 
www.lsb-nrw.de.

Nähere Informationen erteilt beim Landessportbund 
Nordrhein-Westfalen: 

Martin Wonik, Handynummer 0160 7050083.

�� Mitarbeiter ge-
sucht zum Thema „Zu-
cken“

Im Rahmen eines Forschungsprojektes des Psycho-
logischen Instituts der Deutschen Sporthochschule 
Köln untersuchen wir ein Phänomen, welches im 
Golf häufig als Yips bezeichnet wird. Das langfristi-
ge Ziel des Forschungsprojektes ist die Entwicklung 
von Interventionen, die von Yips betroffenen Mini-
golferInnen helfen sollen den Yips zu überwinden. 
Vorab ist es jedoch notwendig zu ermitteln, wie vie-
le MinigolferInnen in Deutschland einen Yips haben. 
Diese Prävalenzschätzung ist das Ziel der vorlie-
genden Umfrage.

Wer mitarbeiten will kann dieses tun unter:
http://ww3.unipark.de/uc/Studi_Projekte/6363/

�� Neue Weltranglis-
ten erschienen
Der WMF hat die aktuellen Weltranglisten veröf-
fentlicht. Von den insgesamt 12 vorderen Plät-
zen werden 9 von Spielern des DMV belegt.
Jugend
Hier belegen bei den Mädchen Vanessa Peuker und 
Katharina Benn die Plätze zwei und drei hinter der 
Führenden Martina Danner aus Österreich.
Bei den Jungen belegen Robin Hettrich Rang 1 und 
Philipp Lau Rang 2. Gefolgt von dem Schweizer Jan 
Anderegg. Für Robin Hettrich ist es in der Jugend-
weltrangliste die bisher vierte Platzierung und drei-
mal der erste Platz hintereinander.
In der Mannschaftswertung liegt das deutsche Team 
vor Österreich und Schweden.
Damen und Herren
Diese Weltrangliste wird bei den Damen angeführt 
von Bianca Zodrow, gefolgt von der Österreicherin 
Elisabeth Gruber und der Schweizerin Yvonne Klu-
kas. Stefanie Kern knapp dahinter auf Rang vier.
Walter Erlbruch konnte Günter Inmann (Österreich) 
und Filiph Svensson (Schweden) hinter sich lassen. 
Auch hier liegt das deutsche Team auf Platz 1, dies-
mal gefolgt von den Schweden und dann den Ös-
terreichern.
Senioren
Gaby Rahmlow und Andrea Reinecke führen die 
Weltrangliste bei den Seniorinnen an. Damit gab es 
bei den deutschen Damen einen Wechsel auf den  
vorderen Plätzen. Andrea Reinecke hatte in den Lis-
ten des Jahres 2011 geführt. Rang drei geht hier an 
die Tschechin Dagmar Hirschmannova.

Mitarbeiter dieser 
Ausgabe:

Willi Hettrich wh

Alle Angaben ohne 
Gewähr

Letzte Nachrichten: 
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Bei den Senioren liegt der Österreicher Reinhard 
Schuster vorne, gefolgt von Francesco Leuci aus 
Italien. Karl-Heinz Gerwert belegt den dritten Rang, 
Udo Rathje Rang vier. Auf den vorderen Rängen die 
gleichen Platzierungen wie vergangenen Jahr.
Das deutsche Seniorenteam belegt Rang eins und 
das nun seit 2010. Gefolgt von Österreich. Neu in 
der Liste sind die Italiener auf Rang 3.

Damit legen die deutschen Minigolfer eine hervorra-
gende Basis für die anstehenden Wettkämpfe.

�� DMV Pokal 
2011-13

Aktuelle Ergebnisse und verabredete 
Termine zum laufenden DMV Pokal:

MGC Göttingen - MGC Bad Salzuflen 6:4
SSC Attendorn - BSC Ennepetal 8:2
1. MSC Wesel - MSC Herscheid  10:0
VfL Lohbrügge - MGC Felderbachtal  kampflos

MGC Homburger Land - 1. KGC Mönchengladbach 
am 06. Mai, 9 Uhr 
MGC Olympia Kiel - Tempelhofer MV 65 Berlin
BGSC Bochum - MSK Neheim-Hüsten
MC Tigers Künsebeck - BGSV Castrop

Wesel gegen 
Herscheid
Nachdem es Mor-
gens gegen 5 Uhr 
über Wesel ein fet-
tes Gewitter gege-
ben hatte, konnten 
alle Runden im Tro-
ckenen, bei zum Teil 
sehr hohen Tempe-
raturen, gespielt 
werden. Es wurden 
von beiden Teams 
sehr gute Ergeb-
nisse erzielt. Der 
1. MSC Wesel ge-
wann am Ende mit 
10:0 Punkten! 
„Vielen Dank an die 

Herscheider Minigolfer! Es hat Spass gemacht mit 
Euch zu spielen und Gratulation zu Euren guten Er-
gebnissen!“, so Sebastian Heine im Auwi-Forum.
Bester Mann war David Pren mit 75 Schlägen. Be-
sonders die ersten beiden Runden mit starken 22 
und 24. Eine Doppelrunde mit 46 muss man auch in 
Wesel erst einmal bringen!
Wesel gewinnt mit einem Mannschaftsschnitt von 
einem Schlag unter 26 er Schnitt mit folgenden Er-
gebnissen:

Einzelergebnisse Wesel - Herscheid:
	 Rathjens - Galleinus J. 80:85
	 Schilling - Wagner 77:87
	 Pren - Galleinus E. 75:85
	 Pindor - Schäfer 80:84
	 Heine - Kobisch 77:86
	 E: Feichtinger - Lassen 79:88

�� -Termine 2012

Mai
6.	 2.Jugendrangliste in Epe
6.	 Cobi: 4 MT in Hamm
20.	 5. Meisterschaftsturnier
26.-27.	 Nationen Cup Jugend und Senioren
27.	 Esloher Schinkenturnier 2012
28.	 Cobi: Rangllistenturnier in Essen Vogel-
heim

Juni
3.	 6.Meisterschaftsturnier
9.-10.	 Cobi: 5 MT Essen-Vogelheim
16.-17.	 4. Heven-Cup 2012
24.6.	 Cobi: 6 MT Essen-Stoppenberg
30.	 WDM Sterngolf 
30.-1.7	 WDM Abteilung 1 Senioren in Neheim-		
Hüsten
30.-1.7.	WDM Abteilung 1 Allgemeine Klasse in 		
Bad Godesberg
30.-1.7.	WDM Endrunde Eternit in Lüdenscheid

Juli
11.-14.	 DM Senioren in Berlin Tempelhof
12.-14.	 DM Allgemein in Schriesheim
14.-15.	 2. Mitternachtsturnier MGC Bad Salzuflen
19.-21.	 DJM in Murnau
20.-22.	 49. Hohensyburg – Cup Turnier
	 des MGC Dortmund – Syburg

August
4.	 1. Game N Fun Masters Teamgolf - Nach	
	 schlag -Turnier 2012 in Dormagen-Brech	
	 ten
4.-5.	 SUA - Pokal 2012 - 40 J. SUA-Bahnengolf
9.-11.	 DM Beton in Künzell
11.-12.	 45. Niederrhein-Wanderpreis Turnier des 	
	 1. KGC Mönchengladbach
10.-12.	 28. nationales Miniaturgolfturnier des
	 BGSC „Gut Schlag“ Gladbeck e.V.
16.-18.	 DM Cobi in Essen-Stoppenberg
18.-19.	 44. Marathonturnier MGC Bad Salzuflen
17.-19.	 HMC Büttgen Pokal 2012
23.-25.	 DM Miniatur in Eibenstock
25.-26.	 Zur 5. Kölner Miniaturgolf-Nacht des KMC
26.	 Jubiläumstunier - 50 Jahre BGV Bergisch 	
	 Land 1962/63 e. V.
31.-2.9.	35. Internationales Miniaturgolfturnier
	 der BGSV Kerpen

Oliver Rahjens, Wesel.      wh



N
B
V

 n
EW

S
LE

TT
ER

3.5.2012

13
2012

N
B
V
 nEW
S
LETTER

November
17.-18.	 SAS 2012 vsl. wieder im Landgasthof-		
Hotel Hess in Neuenstein-Aua

Angaben ohne Gewähr

Nordrhein-Westfälischer 
Bahnengolf Verband (NBV)
Der Nordrhein-Westfälische Bahnengolf-
Verband e.V. (NBV) ist der Fachverband in NRW, für 
alle, die Minigolf als Sport betreiben. Dabei fasst der 
Begriff „Bahnengolf“ fünf unterschiedliche Bahnen-
systeme zusammen. Es sind: Minigolf, Miniaturgolf, 
Cobigolf, Sterngolf und Filzgolf. 
Im NBV sind derzeit rd. 90 Sportvereine organisiert. 
Die Landeswettkämpfe finden von Bezirksligen bis 
zur NBV Oberliga im Verband statt. Abteilungen or-
ganisieren den Spielbetrieb in den unteren Ligen bis 
zu den Verbandsligen. Darüber hinaus gibt es die 
Regionalliga West sowie zwei Bundesligen, in der 
NBV Vereine an den Start gehen.
Der NBV richtet jährlich Westdeutsche Meister-
schaften sowohl für die vier Abteilungen als auch in 
der Kombination aus. 
Der NBV ist Mitglied im Deutschen Minigolfsport 
Verband (DMV).
Links: http://nbv-minigolf.de/ 
http://www.minigolfsport.de/

NBV Info 
Die NBV Info 1-2012 ist im Druck und 
kann bald ausgeliefert werden. Alte Ein-
zelexemplare sind zu beziehen über:
Willi Hettrich E-Mail: minigolf-willi@web.
de

NBV Jugend bei Facebook
Die NBV Jugend ist bei Facebook ver-
treten unter:
https://www.facebook.com/pages/Minigolfjugend-
Nordrhein-Westfalen/102440226515584?sk=wall

-Der 122. ist mit dabei!

Ausbildungsmaterial Minigolf und 
Miniaturgolf
Darstellungen zum Spielen von Beton- und 
Miniaturgolfanlagen für Anfänger. Zu be-
kommen über Willi Hettrich
minigolf-willi@web.de

Bälle für Freundschaftsturniere
Wir haben für jeden Verein des NBV 4er Sätze an 
Minigolfbällen. Abgabe zu Selbstkosten.
Zu bekommen über Willi Hettrich
minigolf-willi@web.de


